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Referenten:
Stefanie Mäckle
Staatlichanerkannte Heilerziehungspflegerinund Heilpädagogin(B.A.) 
Kommunale Beauftragtefür die Belangeder Menschen mitBehinderungim
Landkreis Heidenheim

Regina Baß
DiplomSozialarbeiterinfür die Belangevon Menschen mitBehinderungen im
Landkreis  Heidenheim





aG–außergewöhnlicheGehbehinderung

B  -Begleitung

Bl -Blind

G –überallparken, nurnichtauf  Behindertenparkplatz,    
Berechtigung auf Euro-Toilettenschlüssel(40€ jährlich)

Gl-Gehörlos

H -Hilflos

RF -Rundfunk

TBi-Taubblind





GdB-abhängige 
Nachteils-
ausgleiche
Übersicht



Vielen Dank sagt der 
Sozialverband VdK 
Ortsverband 
Mergelstetten und 
Bolheim den Referenten.
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